
IMPFEN – JA oder NEIN 

Moderne  westliche  Zivilisation  ist von dem  offensichtlichen Bemühen  ge-

prägt, so schnell so unbeschwert und so viel wie  möglich  konsumieren  und 

„genießen“  zu können. 

Diese Denkschemata verwehren dann natürlich jegliche Bereitschaft zu erfor- 

derlichen wie not-wendigen Auseinandersetzungen mit Problemen, Leid und 

Krankheiten. 

In einer  Schwarz-Weiß-Malerei werden dabei  „Gesundheit“  glorifiziert und 

„Krankheit“ verteufelt – ohne  ausreichende  Bereitschaft  zum Erkennen wie 

Begreifen der jeweiligen Bedeutung. 

Natürlich ist für den  menschlichen Werdegang  wie seine  Bewusstseinsent- 

wicklung die Dialektik wie Wechselwirkung und Bedingtheit von Gesundheit 

und Krankheit von außerordentlicher Bedeutung. 

Der Wunsch von Ärzte wie Eltern zur  Gesunderhaltung  und  Leidvermeidung 

der anvertrauten Patienten bzw. eigenen Kinder ist zunächst verständlich. 

Dies berechtigt aber nicht zur  „Krankheitsvermeidung“  um  jeden  Preis.  So 

sollte sorgfältig zwischen Verantwortungsgefühl, Not-wendigkeiten dem Ge- 

schäft mit der Angst unterschieden werden! 

Erkranken wir als Individualwesen (Mikrokosmos) wegen der Vielfalt vorhan- 

dener „Krankheitserreger“,  „Unkräuter“,  „Umwelt-Schädlinge“  etc., also der 

eigentlichen Einheit dieser Welt (Makrokosmos), in dem wir Menschen nicht 

Herr, sondern Teil des Ganzen sind? 

Oder erkranken wir aufgrund der Mensch - bedingten  Störungen  dieser uni- 

versellen Einheit, indem wir meinen,  alles  Lästige  wie  Unangenehme  ver- 

meiden, beseitigen oder sogar ab/töten zu können oder  sogar  abtöten  zu 

müssen? 

Ist es evolutionäre Aufgabe des Menschen, sich  mit  „Anti“ – Mitteln  selbst zu 

zerstören oder vielmehr notwendig, mit einheitlich-ganzheitlichem Verhal-ten 

sich und die Welt im Sinne einer  wahren  Rück-be-Sinn-ung  (religio)  zu 

retten? 



Ein  gesunder  Organismus, ein  Mensch in körperlich-geistig-seelischer  Ein-heit  

ist nicht  nur  in der Lage, sondern  auch  bereit, sich mit allen äußeren 

Umweltfaktoren erfolgreich auseinanderzusetzen. 

Darüber hinaus dienen  diese  ständig  ablaufenden  Interaktionen der stär- 

kenden  Weiterentwicklung  des  Menschen, wie wir sie z. B. von der „stillen 

Feiung“  kennen  (Röteln-Antikörper ohne  Impfung  oder  erkennbare Röteln- 

erkrankung). 

Bewusst lebende Eltern wie Menschen  erfahren im Zusammenhang von Pro-

blem- und  Krankheitsauseinandersetzungen  ihrer Kinder bzw. von sich selbst 

oder ihren Mitmenschen immer wieder eindeutige wie  beeindruckende Ent- 

wicklungen bzw. Verbesserungen der Gesundheit  im seelisch-geistig-sozial- 

und körperlichem Sinne! 

Dürfen wir als Ärzte Krankheiten in jedem Falle durch Impfungen „verhindern“, 

haben wir das Recht, in die  jeweiligen  Entwicklungswege  von Kindern und 

Erwachsenen willkürlich wie nachhaltig einzugreifen - und das im Zusammen- 

hang mit der Steigerung des eigenen Einkommens? 

Wissen wir als Therapeut und als Impfwilliger bzw. Impfopfer wirklich um die 

Vorgänge des Impfmechanismus - der im Gegensatz zu der Erkrankung meist 

zunächst  im  Verborgenen  und  ohne jegliche äußere Reaktion  abläuft und  

damit auch nicht wie Krankheitssymptome sinnvolle wie erforderliche  Thera- 

pien ermöglicht? 

Ist Impfung wirklich eine Heilung bzw. Gesunderhaltung  oder  lediglich eine 

Verschiebung bestehender Probleme auf  andere  Ebenen  bzw. eine  Beein- 

trächtigung  bis  Störung  normaler  biologischer  Regulations - Vorgänge  im  

Organismus? 

Das Bemühen in diesem Zusammenhang von  preisgekrönten  Wissenschaft- 

lern um eine  „erfolgreiche Impfung“  gegen Magengeschwüre  oder  Magen- 

schleimhautentzündungen  in  der  Annahme der  Verursachung  durch  Krank-

heitserreger unter  gleichzeitigem Ausschluss  der Verursachung von wesent- 

lichen  Faktoren  wie Stress, Ernährung, Lebensgewohnheiten etc.  zeigt  die 

Utopie wie Irrationalität „moderner Medizin“ oder „Wissenschaft“! 



Selbst gegen „Krebs“ sollen Impfstoffe entwickelt werden - in der Unfähigkeit 

bzw.  Ignoranz, die  Komplexizität  und  psychosomatische  Grundlage  einer  

solchen Erkrankung zu erkennen wollen und/oder können. 

Die haaresträubenden Vorgänge im Zusammenhang mit „Gebährmutterhals- 

krebsimpfung“ sind bekannt und bedürfen eigentlich in den klar erkennbaren 

breitangelegten Manipulation und  Geschäften mit der Angst  keiner weiter-en 

Kommentare. 

Die beste Impfung wie Therapie ist immer die Krankheitsverhütung im Sinne 

der Gesunderhaltung  (in Selbst -er- Kenntnis, Selbst -ver- wirklich - ung  und 

Eigen -ver- Antwort - ung). 

Hierzu sind dem Menschen als wahrhaftes Wunderwerk unendliche Funktions 

und  Regelkreise  gegeben, die leider  sehr oft  eigen-  bzw. zivilisationsbe- 

dingt – auch aufgrund  schlechter  energetischer  Zustände,  Blockaden / Ver- 

krampfungen, ungenügende  Atmung,  schlechte  Ernährung,  beeinträchtigte 

Durchblutung, Lymphstaus  usw.  und  nicht zuletzt  auch wegen bestehender 

und/oder geschürter Ängste (Geschäft mit der Angst!) blockiert oder  gestört 

sind. 

Angst bedingt bzw. provoziert Blockaden, Störungen, Krankheiten… 

Es  wäre  an  der  Zeit, weder  als  Therapeut, noch als Patient bzw. Gesund- 

heitswilliger dem Problem nicht mehr hinterherzulaufen oder es zu verschieb- 

en bzw. zu delegieren, sondern  dem  Gesundwerden  bzw. -bleiben  entge- 

genzugehen  mittels  geeigneter  Methoden  des  Erhaltens bzw. kontinuier- 

lichen Stärkens von Gesundheit, Lebensfreude und Erfolg. 

Wenn Kinder und Erwachsene in Massenaktionen und dann noch mit  ma- 

teriellen  oder  sonstigen  Anreizen  zum  Impfen  verführt bis genötigt werden,  

entspricht das nicht dem ärztlichen Anliegen nach Gesunderhaltung, sondern 

verdeutlicht das ein eindeutiges Bemühen um Umsatz, Gewinn, Profit! 

Warum sind wir Ärzte nicht ständig krank, obwohl wir täglich mit  zahlreichen 

Kranken und deren vermeintlicher Fähigkeit  zur Ansteckung  und Verbreitung 

von Krankheiten zu tun haben … ??? 
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Internet-Adressen zur Impfthematik: 

 
www.impfreport.de 
www.kent-depesche.com 

www.klein-klein-forum.de 

www.klein-klein-verlag.de 

www.gesundheitaktiv-heilkunst.de 

www.individuelle-impfentscheidung.de 
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